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Betr.: Kernkraftwerk Brokdorf, Erteilung einer 1. TEG

nach $ 7 AtG
i

Der Sozialminister und der Minister für Wirtschaft und Ver−

kehr des Landes Schleswig−Holstein haben am 25. Oktober

der Nordwestdeutschen Kraftwerke Aktiengesellschaft, der

Hamburgischen Electricitätswerke Aktiengesellschaft, der

Kernkraftwerk Brokdorf GmbH und der Kraftwerk−Union

AG auf ihren Antrag vom 12. März 1974 auf Errichtung und

Betrieb eines Druckwasserreaktors mit einer thermischen Lei−

stung von 3765 MW in der Gemarkung Brokdorf Krs. Stein−

burg eine 1. Teilerrichtungsgenehmigungerteilt.

Die 1, Teilerrichtungsgenehmigung umfaßt:

die Aufspülung des Kraftwerkgeländes,
die Einrichtung der Baustelle innerhalb der Baustellen−

umzäunung sowie der Baustellensicherung,

die Einrichtung einer Oberflächenwasserhaltung,

den Aushub des Bodens im Bereich des Reaktorgebäudes,

die Herstellung der Großbohrpfähle als Gründungfür das

Reaktorgebäude und

die Herstellung der Pfahlkopfplatte des Reaktorgebäudes

bis Unterkante Bauwerksabdichtung i

an dem für die Errichtung des Kernkraftwerks vorgesehene

Standort in Brokdorf.

Wegen der Notwendigkeit, die Stromversorgung im norddeut−

schen Raum auch in der Zukunft sicherzustellen, wurde die so−

fortige Vollziehung des Bescheides angeordnet.

Die Zustellung des Bescheides an die Einwender hat begonnen.

Wegen der Vielzahl der Einwendungen wird diese einen grö− .

ßBeren Zeitraum in Anspruch nehmen.
Der Sozialminister Der Minister

des Landes Schleswig−Holstein für Wirtschaft und Verkehr

des Landes Schleswig−Holstein
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